


Sehr geehrter Herr Dr. Fassbinder,

Yielen Dank f�r Ihr AntZortschreiben Yom 30.09.2021

Zu den mitgeteilten Pr�fergebnissen haben Zir folgende Fragen b]Z. Anmerkungen:

SDQLHUXQJ ZXZHJXQJ ]XU IQVHO RLHPV

Wann ist nach den Ausschreibungs- und Planungsma�nahmen mit einem Baubeginn ]u rechnen? Gibt es hier
entsprechende ErfahrungsZerte, die die Bekanntgabe eines ungeflhren Zeitpunktes m|glich machen?

DXUFKI�KUXQJ YRQ GHVFKZLQGLJNHLWVNRQWUROOHQ

Mit ungllubigem Staunen nahmen Zir ]ur Kenntnis, dass es an den dreitlgigen GeschZindigkeitskontrollen nur 13
Verst|�e gegeben haben soll. 
K|nnten Sie uns freundlicherZeise mitteilen, an Zelchen Stellen und ]u Zelcher Tages]eit diese Kontrollen durchgef�hrt
Zurden? In einer Mail Yom 20. Juli 2021 YerZies Herr SchZar]rock im Detail auf die Sinnhaftigkeit Yon
GeschZindigkeitskontrollen und Verkehrsdurchflu�messungen. Sind diese HinZeise ber�cksichtigt Zorden?

GHVFKZLQGLJNHLWVEHVFKUlQNXQJHQ LP UPIHOG GHU hEHUIDKUW GHV HRFKZDVVHUVFKXW]GHLFKHV

Auch hier sind Zir �bereinstimmend der Auffassung, dass die Messergebnisse der Verkehrsbeh|rde nur sehr begren]t mit
unseren Erfahrungen, auch und gerade in diesem Bereich der ZuZegung ]ur Insel Riems, in Einklang ]u bringen sind. In
dem, ohnehin nur Zenige Meter langen Bereich der hberfahrt des Damms gilt bereits Tempo 30! Dort Zird definitiY
�berZiegend ]u schnell gefahren! Das gleiche gilt auch (Tempo 50) f�r den festlandseitigen Bereich unmittelbar Yor b]Z.
hinter dem Damm ]ur Insel.

Sehr YerZundert nahmen Zir ]ur Kenntnis, dass Sie das "unaufflllige Unfallgeschehen" argumentatiY YerZandt haben.
MX� HUVW HWZDV SDVVLHUHQ, EHYRU UHDJLHUW ZLUG? Wir Zollen das nicht, Zir Zollen dem Yorbeugen. 

Sehr geehrter Herr Dr. Fassbinder,

Yiele der AnZohner der Stra�e "An der Wiek" sind nicht llnger bereit diese, seit Jahren andauernden und sich stetig
Yerschlechternden, Zustlnde hin]unehmen. Sie beeintrlchtigen die Wohnqualitlt immens und sind ein sehr hohes
Gefahrenpotential f�r Mensch und Tier! Wir m|chten mit den ]ustlndigen VerZaltungsbeh|rden der Stadt GreifsZald im
NRQVWUXNWLYHQ AXVWDXVFK und m|glichst im Konsens eine Verbesserung der Stra�enYerhlltnisse erreichen. Dies ist nach
unserem Empfinden nur durch eine durchglngige "Tempo 30" - Regelung m|glich.

Nach unserer Auffassung ist der rechtliche Rahmen durch � 45 Abs. 9 StVO durchaus gegeben. Darin hei�t es. "... ZeQQ
aXf GUXQd deU beVRQdeUeQ |UWOicheQ VeUhlOWQiVVe eiQe GefahUeQOage beVWehW, die daV aOOgePeiQe RiVikR ... eUhebOich
�beUVWeigW." Wir haben daher die sachlichen und faktischen Argumente geb�ndelt und m|chten Sie hier Zie folgt
auff�hren:

RHFKWOLFKHV

ĺ Die Breite der Fahrstreifen Yariiert in deutschen RegelZerken ]Zischen 2,75 m und 3,75 m und ist abhlngig Yon der
EntZurfsgeschZindigkeit und den Yorhandenen Plat]Yerhlltnissen. In Bereichen Yon Baustellen oder LQ YHUNHKUVEHUXKLJWHQ
BHUHLFKHQ N|QQHQ JHULQJHUH BUHLWHQ P|JOLFK VHLQ.

ĺ ZZeistreifige Erschlie�ungsstra�en sollen ]Zischen 4,50 m und 6,50 m breit sein, bei LinienbusYerkehr: 6,50 m und bei
geringem LinienbusYerkehr mit geringem Nut]ungsanspruch: 6,00 m.(RASt, 6.1.1.2)

SLWXDWLRQ "AQ GHU WLHN":

ĺ Stra�eneinengung ab Bereich der Einm�ndung Ringstra�e bis hin ]ur Einm�ndung der Stra�e BukoZberg; dort betrlgt die
FDKUEDKQEUHLWH QXU 5,20P

ĺ ]uslt]lich VHKU XQ�EHUVLFKWOLFKH WHJVWUHFNH auf diesem Streckenabschnitt

ĺ ZHQLJ AXVZHLFKP|JOLFKNHLW f�r sich begegnende Fahr]euge aufgrund der auf der einen Fahrbahnseite massiY gemauerten
Grundst�ckssockel der Anlieger ± s. Foto und schlechte Einsehbarkeit der Stra�e in KurYenbereichen uferseitig

ĺ H[WUHP VFKOHFKWHU FDKUEDKQ]XVWDQG (tiefe Spurrinnen und Einsackungen durch den SchZerlastYerkehr und die hohe
Frequentierung) ± Beispiel: siehe Foto untenstehend
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Verkehrssituation Straße „An der Wiek“
Ihre Nachfrage per E-Mail am 12.10.2021

Sehr geehrter Herr Schwarzrock,
sehr geehrte Unterzeichnende,

ich möchte Ihnen in Beantwortung Ihrer Nachfragen mitteilen, dass für den Ausbau der
Straße seitens des Ministeriums Fördermittel in Aussicht gestellt wurden. In den gemein
samen Terminen in Schwerin wurde unsererseits auf den schlechten Zustand der Straße
mehrfach hingewiesen. Ein Fördermittelbescheid liegt uns nicht vor. Sie können sicher
sein, dass wir alles versuchen, um schnellstmöglich mit dem Ausbau zu beginnen. Sobald
uns die Fördermittelzusage vorliegt, werden wir die Planungen in der Ortsteilvertretung
Riems vorstellen.

Ihre Hinweise und Anregungen zu den von uns durchgeführten Arbeiten, insbesondere zu
den Geschwindigkeitskontrollen, habe ich an das zuständige Fachamt weitergeleitet.
Leider ist die Einrichtung einer Geschwindigkeitsbeschränkung sehr engen Grenzen ge
setzt und muss vom zuständigen Landesamt genehmigt werden. Wir haben schon mehr
fach erleben müssen, dass dort unsere Anträge abgelehnt worden sind.

Ich möchte an dieser Stelle betonen, dass ich es richtig finde, dass Sie Ihr Anliegen der
Ortsteilvertretung angetragen haben. Diese hat die Aufgabe, sich mit den Fragen, Vorschlä
gen und Anregungen der Einwohner*innen zu befassen und zu protokollieren. Eine Abarbei
tung der aufgeworfenen Fragen erfolgt mit den uns zur Verfügung stehenden Kräften.

Erlauben Sie mir noch einen persönlichen Hinweis: Ich setze mich gemeinsam mit ande
ren Städten dafür ein, dass die Kommunen bei diesen Fragen mehr eigene Entschei
dungsmöglichkeiten bekommen. Leider hatte ich damit bisher weder in Berlin, noch in
Schwerin Erfolg.

Mit freundlichen rüßen

Dr. Stefan Fassbinder




